
 
 
 
 

Bündner Schützten starten Saison mit dem 
Eröffnungsmatch 
 
Am letzten Samstag starteten die 50- und 300m Gewehrschützen mit dem 
Eröffnungsmatch in die Saison. Zudem wurde das Pistole B-Programm 
durchgeführt. 
 
Den Anfang machten am Vormittag die 50m Kleinkaliberschützen in 
Landquart. Die Resultate vermochten dabei noch nicht alle zu überzeugen. 
Neben den vielen mittelmässigen bis guten Ergebnissen stach Lars Färber aus 
Felsberg im Liegendmatch Elite heraus. Seine 619.6 Punkte schoss er 
allerdings am Shooting Masters in Schwadernau.  
 
Bei den Junioren gewann Valentina Caluori aus Rhäzüns mit 608.8 Punkten. 
Knapp hinter sich liess die junge Schützin Elena Tomaschett aus Rabius mit 
606.6 Punkten und Andri Tomaschett aus Trun mit 604.8 Punkten. Alle drei 
schossen ihre Resultate ebenfalls am Shooting Masters im bernischen 
Schwadernau. Ebenso erfreulich wie die Resultate dieser dreien, war auch die 
grosse Beteiligung der Junioren am Liegendwettkampf. 19 Juniorinnen und 
Junioren schossen den Liegendmatch mit dem Gewehr über 50 Meter. 
 
Nicht gerade mit der gleichen Beteiligung, aber mit der selben Spannung 
verlief  der 3-Stellungswettkampf bei der Elite. Auch hier hiess der Sieger Lars 
Färber. Seine 569 Punkte aus den Shooting Masters übertrafen diese von 
Olivia Hofmann aus Innsbruck nur knapp. Ihre 565 Punkten schoss sie in der 
Elimintion beim Weltcup in Changwon, Korea. 
In dieser Kategorie bestritten auch die Junioren den Wettkampf. Wie beim 
Liegendmatch schlugen hier die gleichen Talente zu. Beim 3-
Stellungswettkampf hatte letztlich aber Elena Tomaschett aus Rabius die Nase 
vorne. Ihre 562 Punkte überboten die 556 Punkte von Valentina Caluori aus 
Rhäzüns ziemlich deutlich. Auch Andri Tomaschett aus Trun mit 553 Punkten 
konnte mit der Siegerin nicht ganz mithalten. Alle drei schossen auch diese 
Resultate am Shooting Masters. Die Beteiligung war hier eher mit dünn zu 
bezeichnen. 
 
Erfreulicheres gibt es bei den 300 m Matchschützen zu verkünden. Das 
Teilnehmerfeld war hier sehr gut. Bei den Standartgewehren liess Georg 

 



Maurer aus Felsberg im 2-Stellungsprogramm alle hinter sich. Mit 579 
geschossenen Punkten gewann er vor Willi Schnider aus Chur mit 567 Punkten 
und Otto Bass aus Rabius mit 565 Punkten.  
 
Äusserst knapp ging es bei den Ordonnanzgewehren aus. Dort siegte im 2-
Stellungsmatch Mirjam Hartmann aus Seewis-Schmitten mit 541 Punkten. Mit 
dem genau gleichen Resultat, an zweiter Stelle, rangierte sich Otto Morell aus 
Samedan. Auf dem dritten Platz fand sich Robert Studer aus Castrisch wieder, 
das mit lediglich einem einzigen Punkt Rückstand auf die beiden besser 
Platzierten.   
 
Im Liegendmatch der Frei-, Sport- und Standardgewehre siegte der Zizerser 
Meinrad Monsch mit 589 Punkte vor Jakob Waser aus Andeer mit 587 Punkten. 
Hinter ihnen klassierte sich im dritten Rang Christian Felix aus Haldenstein mit 
585 Punkten. Den Schluss bei den Gewehren machten die 
Ordonnanzschützen. Dem Tomilser Dirk Frischknecht konnte hierbei keiner 
das Wasser reichen.  Seine 555 Punkte waren auch für Sepp Rupp aus Chur 
unerreichbar - 548 Punkte sein Resultat. Das Podest komplettierte der Junior 
Livio Cajochen aus Sumvitg mit 545 Punkten. 
 
Nicht mit Gewehr, aber nicht minder erfolgreich, dominierte ein 
Pistolenschütze das Programm B. Der Münstertaler Elmar Fallet liess die 
Konkurrenz mit 572 Punkten richtig als aussehen. Auch Peter Strebel aus 
Pragg–Jenaz sah selbst mit 556 Punkten nicht sehr gut neben seinem Gegner 
aus. Der Zernezer Guido Zellweger schoss sich mit 554 Punkten immerhin 
noch auf den dritten Platz.  
 
Abschliessend gab sich der Bündner Matchchef Hubert Tomaschett zufrieden 
mit dem Start in die Schiessaison 2015. Dennoch gibt er zu bedenken, dass 
sich die Matchschützen noch voll in Training reinhängen müssen. Immerhin 
stehen mit dem eidgenössischen Ständematch und den schweizerischen 
Mannschaftsmeisterschaften im Wallis grosse Wettbewerbe vor der Tür. Dafür 
werden sich die besten Bündner Schützen qualifizieren müssen. 
 
Eher düster sieht es laut Hubert Tomaschett bei den Pistolenschützen aus. Die 
kleine Matchgruppe geformt von Andreas Davatz wird sich gegen eine grosse 
Konkurrenz  messen müssen. 
 
Resultate: 
 

Gewehr 50m liegend Elite 
1. Färber Lars, Felsberg, 619.6 Punkte 



2. Degonda Marie Louise, Untervaz, 608.7 Punkte 
3. Caduff Marcel, Felsberg, 607.7 Punkte 
 
 

Gewehr 50m liegend Junioren 
1. Caluori Valentina, Rhäzüns, 608.8 Punkte 
2. Tomaschett Elena, Rabius, 606.6 
3. Tomaschett Andri, Trun, 604.8 Punkte 
 
 

Gewehr 50m 3-Stellungen Elite 
1. Färber Lars, Felsberg, 569 Punkte 
2. Hofmann Olivia, Innsbruck, 565 Punkte 
3. Roffler Claudio, Felsberg, 535 Punkte 
 
 

Gewehr 50m 3-Stellungen Junioren 
1. Tomaschett Elena, Rabius, 562 Punkte 
2. Caluori Valentina, Rhäzüns, 556 Punkte 
3. Tomaschett Andri, Trun, 553 Punkte 
 
 

Standardgewehr 300m 2-Stellungen 
1. Maurer Georg, Felsberg, 579 Punkte 
2. Schnider Willi, Chur, 567 Punkte 
3. Bass Otto, Rabius, 565 Punkte 
 
 

Frei-, Sport- und Standardgewehr 300m liegend 
1. Monsch Meinrad, Zizers, 589 Punkte 
2. Waser Jakob, Andeer, 587 Punkte 
3. Felix Christian, Haldenstein, 585 Punkte 
 
 

Ordonnanzgewehre 300m 2-Stellungen 
1. Hartmann Mirjam, Seewis-Schmitten, 541 Punkte 
2. Morell Otto, Samedan, 541 Punkte 
3. Studer Robert, Castrisch, 540 Punkte 
 
 

Ordonnanzgewehre 300m liegend 
1. Frischknecht Dirk, Tomils, 555 Punkte 
2. Rupp Sepp, Chur, 548 Punkte 
3. Cajochen Livio, Sumvitg, 545 Punkte 



 
 

Sportpistolen Programm B 50m 
1. Fallet Elmar, Müstair, 572 Punkte 
2. Strebel Peter, Pragg-Jenaz, 556 Punkte 
3. Zellweger Guido, Zernez, 554 Punkte 
 

 

 
Ganze Rangliste unter http://www.kbsv.ch 
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